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Neben den Angeboten der Klinik für Neurologie finden 
Sie im Pfalzklinikum

• �Angebote im Bereich Psychiatrie, Psychotherapie und 
Psychosomatik für alle Altersgruppen 

• �eine Abteilung für Abhängigkeitserkrankungen
• �ein Schlafzentrum
• eine Klinik für Forensische Psychiatrie
• �einen Jugend-Maßregelvollzug
• �gemeindepsychiatrische Angebote
• �ambulante und teilstationäre Behandlung und Pflege
• �Angebote in Tageskliniken
• �berufliche Rehabilitation 
• �Präventivangebote

Weitere Informationen zu den ambulanten, teilstatio-
nären und stationären Angeboten des Pfalzklinikums 
finden Sie unter www.pfalzklinikum.de/angebote

Neurologische Notaufnahme 
rund um die Uhr besetzt
Telefon 06349 900-2727

Sekretariat 
für allgemeine Auskünfte und Termine für geplante 
stationäre Aufnahmen
Montag bis Freitag, 8.00 bis 16.00 Uhr
Telefon 06349 900-2701

www.pfalzklinikum.de/neurologie

KLINGENMÜNSTER

IHR KONTAKT ZU UNS

UNSERE ANGEBOTE

Kusel

Speyer

WörthBad Bergzabern

Dahn
Klingenmünster

Landau
Pirmasens

Rodalben

Bellheim

Annweiler
Maikammer

Neustadt
Kaiserslautern

Rockenhausen



In unserer neurologischen Klinik in Klingenmünster 
behandeln wir das ganze Spektrum neurologischer 
Erkrankungen. Dazu steht Ihnen ein erfahrenes Ärzte- 
und Pflegeteam zur Seite. 

Häufige Krankheitsbilder 
Zu den wichtigsten neurologischen Erkrankungen gehören:
• �Schlaganfälle
• �Multiple Sklerose
• �Bewegungsstörungen wie die Parkinson-Syndrome
• �Epilepsien
• �Demenzen
• �Schwindel- und Schmerzerkrankungen 
• �Neuromuskuläre Erkrankungen

Aufnahme in die Neurologie
Die stationäre Aufnahme in die Neurologie erfolgt 
entweder geplant mit vorheriger Anmeldung über 
das Sekretariat Neurologie oder über die klinikeigene 
neurologische Notaufnahme.

Neurologische Notaufnahme 
Die Notaufnahme ist rund um die Uhr an 365 Tagen im Jahr 
mit klinikeigenem Fachpersonal besetzt und wird durch 
einen neurologischen Facharzt bzw. eine Fachärztin für 
Neurologie geleitet. Für viele Notfälle ergibt sich zu Beginn 
eine wichtige Weichenstellung aus der Bildgebung. Dazu 
stehen ein sehr leistungsfähiger Computertomograph und 

WILLKOMMEN IN DER
KLINIK FÜR NEUROLOGIE

Moderne MRT-Diagnostik

Ultraschall der hirn-
versorgenden Gefäße

Über wachung der Vital -
zeichen ab der Aufnahme

ein ausgesprochen patientenfreundliches MRT mit großer 
Öffnung in unmittelbarer Nähe zur Notaufnahme zur Ver-
fügung. Für hochspezialisierte Schlaganfalltherapien sind 
wir darüber hinaus rund um die Uhr in ein teleradiologi-
sches Netzwerk eingebunden.

Stationen und Behandlung
Die Klinik für Neurologie verfügt über insgesamt  
59 Betten. Diese beinhalten auch eine Intensiv-Über
wachungseinheit mit 10 Betten, in die eine Stroke Unit zur 
speziellen Schlaganfallversorgung integriert ist. Nicht nur 
für Schlaganfälle stellt diese Möglichkeit zur intensiven 
Überwachung eine sinnvolle Erstbehandlung dar. 
Unsere Patient*innen sind in gut ausgestatteten Zwei-
bettzimmern untergebracht. Telefon und TV stehen 
kostenlos zur Verfügung.

Diagnostik
Neben der computer- und kernspintomographischen 
Diagnostik steht die gesamte Palette an Untersuchungs-
möglichkeiten zur Verfügung, die in der Neurologie 
notwendig sind. Mit Doppler- und Duplexsonographie 
können die Blutgefäße am Hals und innerhalb des Schä-
dels dargestellt werden, aber auch größere Nerven und 
die Muskulatur. Geräte zur Messung der Hirnströme, 

der Nervenleitgeschwindigkeiten in verschiedenen 
Varianten und zur Überprüfung der Muskulatur runden 
das diagnostische Angebot ab. 

Therapeutisches Angebot
Die Behandlung erfolgt im interdisziplinären Team und 
wird individuell an den/die Patient*in angepasst. Dabei 
können hochspezialisierte medikamentöse Therapien zum 
Einsatz kommen. So wird beim Schlaganfall die Möglich-
keit einer sogenannten Thrombolyse-Therapie überprüft, 
bei der Parkinson-Behandlung, gerade bei fortgeschrit-
tenen Stadien der Erkrankung, auch die Erfolgschance 
einer Pumpen-Therapie. Hohen Stellenwert haben aber 
stets auch nichtmedikamentöse Therapieverfahren: 
• �Neurologische Physiotherapie
• �Logopädie
• �Ergotherapie
• �Wärme- und Kälteanwendungen

Die Pflegefachkräfte der Klinik für Neurologie sind spezi-
ell ausgebildet und wenden auf das jeweilige Krankheits-
bild abgestimmte Pflegeverfahren an. Unser Sozialdienst 
berät zu allen sozialmedizinischen Fragestellungen, or-
ganisiert notwendige weitere ambulante und stationäre 
Hilfen sowie Rehabilitationsbehandlungen im Anschluss.


